
 

 

Neuregelung der WLAN-Störerhaftung: "Ein Sieg der Netzpolitiker" 

Statement von Ralf Koenzen, Gründungsgesellschafter von LANCOM Systems, zum neuen 

Entwurf eines "Zweiten Gesetzes zur Änderung des Telemediengesetzes" vom 15.06.2015. 

Der gestern vorgelegte Gesetzentwurf zur Neuregelung der WLAN-Störerhaftung illustriert in 

beeindruckender Weise, dass der Gesetzgeber die vielfältigen Kritikpunkte aus der 

Netzgemeinde gehört und ernst genommen hat. Im Gegensatz zum ersten Entwurf 

unterscheidet die überarbeitete Fassung  nicht mehr zwischen geschäftsmäßigen und 

privaten Betreibern offener WLANs.     

Damit konnten die Verfechter einer modernen Netzpolitik eine zentrale Forderung 

durchsetzen: die der Gleichbehandlung aller WLAN-Betreiber. Gemäß dem neuen 

Gesetzestext müssen Privatleute im Falle eines Rechtsverstoßes nun nicht mehr angeben 

können, wer ihren Internet-Zugang benutzt hat. Dies dürfte vor allem die Freifunker freuen, 

die ihre Initiative angesichts dieser Vorgabe schon vor dem Aus sahen. 

Beibehalten wurde jedoch die Verpflichtung der WLAN-Betreiber, ihre Netze angemessen 

gegen unbefugte Nutzung zu sichern und ihre User zu verpflichten, dass sie keine 

Rechtsverletzungen begehen. Die Vorgaben hierfür sind jedoch so gestaltet, dass sie jeder, 

der seinen Internet-Zugang teilen möchte, erfüllen kann. Vom Café um die Ecke bis zum 

Community-Netzwerk. 

Der nun vorgelegte Entwurf erfüllt die Versprechungen der "Digitalen Agenda" 

vollumfänglich. Er ist ein klarer Sieg der Netzpolitiker und hat das Potential, die Hotspot-

Landschaft in Deutschland nachhaltig zu verändern und die Digitalisierung unseres Landes 

deutlich voranzutreiben. 

 

Hinweise für die Redaktion 

Der Gesetztesentwurf ist auf der Webseite der Europäischen Kommission abrufbar: 

http://bit.ly/1KW80dA 
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Hintergrund LANCOM Systems: 

Die LANCOM Systems GmbH ist führender deutscher Hersteller zuverlässiger und innovativer 

Netzwerklösungen für Geschäftskunden. Mit seinen beiden Geschäftsbereichen VPN-Standortvernetzung 

und Wireless LAN (drahtlose Netze) bietet LANCOM professionellen Anwendern sichere, flexible 

Infrastrukturlösungen für alle lokalen und standortübergreifenden Netze. Das gesamte Kernportfolio wird in 

Deutschland entwickelt und gefertigt. Zudem bietet LANCOM BSI-zertifizierte VPN-Lösungen zur 

Absicherung besonders sensibler Netze und kritischer Infrastrukturen (KRITIS) gegen Cyber-Angriffe. 

LANCOM Systems hat seinen Hauptsitz in Würselen bei Aachen und weitere Standorte europaweit. Zu den 

Kunden zählen kleine und mittelständische Unternehmen, Behörden, Institutionen und Großkonzerne aus 

Deutschland, Europa und zunehmend auch dem außereuropäischen Ausland. Das Unternehmen ist Partner 

in der vom BSI initiierten Allianz für Cyber-Sicherheit. 
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